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Voller Rückhalt beim 
Gemeindeparteitag

Katsdorf  holt sich  
“Energie Star”

Neue Unternehmen 
stellen sich vor
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Die ÖVP Katsdorf 
wünscht einen  

schönen Sommer!

100 % Zustimmung für Wolfgang Greil als 
Obmann der ÖVP Katsdorf. 

iquae doloreium doluptatur? Sedit odit am 
reriatia nonem imaximus nit, noste e publium 
reseredemus sedo.

iquae doloreium doluptatur? Sedit 
odit am reriatia nonem imaximus nit, 

KATSDORF

Gemeindeparteizeitung der ÖVP Katsdorf

100 % Zustimmung für Wolfgang Greil 
als Obmann der ÖVP Katsdorf.

Das Gemeindezentrum "Im Hof” gewinnt 
den OÖ. Landes-Energiepreis.

Die zukünftigen Lungitzer Betriebe 
WEAD und SCHUMOTO im Portrait.
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Gemeinsam mit dem OÖ. Ener-
giesparverband sucht das Land 
OÖ jedes Jahr die besten Projek-
te rund um erneuerbare Energie 
und Energieeffizienz. Auch 2021 
bewertete eine hochkarätige Fach-
jury über 90 Einreichungen – und 
kürte unser Gemeindezentrum 
"Im Hof“ zum Sieger in der Kate-
gorie "Energiewende lokal“.

Ein Gemeindezentrum zu schaffen, das 
klimafit ist und zugleich den Gedan-
ken des sozialen Miteinanders in den 
Mittelpunkt des Handelns rückt – das 
war der Leitgedanke des Projektes. 
Rund die Hälfte des alten Vierkanters 

der ehemaligen Landwirtschaftsschu-
le wurde erneuert, die andere Hälfte 
technisch hochwertig saniert und damit 
wertvolle Substanz erhalten. 

100 Prozent CO2 neutral
Die Energieversorgung für die Raum-
wärme kommt aus der “Bioenergie Kats-
dorf“. Diese wird mit Hackschnitzeln 
von Bauern aus der Region gespeist. 
Durch gute Ge-
bäudedämmung 
werden rund 62 
Prozent an Ener-
gie eingespart. 
Neben zugekauf-
tem Ökostrom 

sorgt eine neue 30 kW Photovoltaik-
anlage für 100 Prozent erneuerbare 
Stromversorgung. Außerdem gibt es 
zwei 11kW-Ladesäulen für E-Autos und 
eine Ladestation für bis zu 6 E-Bikes 
sowie eine Öffi-Anbindung. Bei der 
Bepflanzung wurde mit Nistkästen für 
Vögel und Naturweiden für Bienenvöl-
ker sowie einem Schmetterlingsgarten 
ein Beitrag zum Artenschutz geleistet.

Beim Gemeindeparteitag der ÖVP Katsdorf am  
20. Mai im Deisingerhof wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Das Team setzt sich aus jungen Kräften und 
bekannten Gesichtern zusammen – also einem guten 
Mix aus viel Erfahrung und neuen Ideen. 

Es freut mich, dass ich weiterhin an der Spitze dieses ÖVP-
Teams stehen darf und als Obmann mit 100 % bestätigt wur-
de. Besonders erfreulich ist, dass Bürgermeister. a. D. Ernst 
Lehner zum Ehrenobmann gewählt wurde und damit weiterhin 
dem Vorstand angehört. Danke Ernst, dass du uns auch in Zu-
kunft mit deiner wertvollen Expertise unterstützt. So werden wir 
gestärkt und gut aufgestellt für unser Katsdorf arbeiten.

Zukunftsweisendes Denken
Die Aufgaben und Herausforderungen für die nächsten Jahre 
sind dementsprechend vielfältig: Neben der Neuerrichtung 
einer Krabbelstube sowie einem würdevollen Verabschie-
dungsraum steht auch die Planung der Freizeitfläche an der 
Gusen sowie die Neuausrichtung des Örtlichen Entwick-
lungskonzepts (ÖEK) auf dem Programm. Beim ÖEK werden 
nicht nur die Widmungen in Bauland, sondern auch der Aus-

bau der dafür notwendigen technischen und sozialen Infra-
struktur beraten und entsprechende Weichen gestellt. Auch 
die Entsorgung des (leider immer stärker werdenden) Re-
genwassers, die Verkehrserschließung sowie die Dichte der 
Bebauung – Stichwort Bodenversiegelung – sind hier nach 
neuesten Standards zu berücksichtigen.

Lösungsorientiertes Handeln
Bereits in Umsetzung bzw. Fertigstellung sind die Projekte 
Wasser-Hochbehälter Mühlholzstraße (Inbetriebnahme im 
Juli), die Drucksteigerungsanlage für die Wasserversorgung 
in Ruhstetten und im Weidegut (Baubeginn im Juni) sowie 
der Planungsstart für eine Kreuzungsentschärfung und damit 
Erhöhung der Verkehrssicherheit in Breitenbruck. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit aller Fraktionen und viele 
weitere konstruktive Ergebnisse für unser Katsdorf.

Einen schönen Sommer und den Landwirten eine gute Ernte 
wünscht 

Ihr Wolfgang Greil
Bürgermeister und ÖVP-Obmann
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Vorwort News

Neuer ÖVP-Vorstand
Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer, liebe Jugend!

Der neue Vorstand (v. l. n. r.): Wolfgang Langeder (Obmann-Stv.), Michael Scheuchenegger (Obmann-Stv.), Marlene Fischill 
( Jugend), Birgit Mayrhofer (Presse), Wolfgang Greil (Obmann), Philipp Baumschlager (Finanzreferent-Stv.), Gertraud Pirklbau-
er (Organisation), Georg Peterseil (Organisation-Stv.), Angelika Himmelbauer (Wählerservice), Adrian Höglinger (Obmann-
Stv.), Elfriede Lesterl (Obmann-Stv.), Ernst Lehner (Ehrenobmann)
Nicht im Bild: Simone Diwold (Obmann-Stv.), Gregor Lugmayr (Finanzreferent), Rilinda Rexhepi (Presse-Stv.), Ralf Mittmanns-
gruber (Kassaprüfer), Stefan Leonhartsberger (Kassaprüfer-Stv.)
Weitere Vorstandsmitglieder kraft Funktion: Markus Rockenschaub (Wirtschaftsbund-Obmann), Renate Kubin (ÖAAB-Obfrau), 
Paula Hannl (Seniorenbund-Obfrau), Alexandra Süssner und Christoph Schindlinger ( JVP)

Gemeindezentrum „Im Hof“ 
gewinnt Energie Star 2021

Energiesparverband-Geschäftsführer Gerhard Dell (li.)
 und Landesrat Markus Achleitner (re.) überreichten 

Bürgermeister Wolfgang Greil den Energie Star 2021.  

Postbus-Shuttle fix

Nach den positiven Beschlüssen aller Region Gusen-
tal-Gemeinden, steht dem Start des Postbus-Shuttles 
nichts mehr im Wege. 

Mit Ende 2022/Anfang 2023 können alle Katsdorfer 
den bedarfsorientierten Postbus-Shuttle für die sogenann-
te "letzte Meile“ – also den Transport von zuhause zum 
nächsten öffentlichen Verkehrsmittel – oder auch direkt zu 
bestimmten Zielen (z. B. Arzt) nutzen. Und das verglichen 
mit anderen Transportmitteln, wie z. B. Taxi, zu äußerst 
attraktiven Preisen. 

Detaillierte
Informationen  

folgen im Herbst
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Der Postbus-Shuttle ist ein Meilenstein speziell für  
junge und ältere Menschen, vor allem aber ein richtungs-

weisender Schritt für die Zukunft der nachhaltigen Mobilität.
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"Musik liegt in der Luft“ hieß es am 13. Mai beim 
Open-Air-Livekonzert der "Caziminis“.

Im Garten des Keller.Kulinarik Gründling gab der Nach-
wuchs des Musikvereins Katsdorf zahlreiche Stücke zum 
Besten und begeisterte damit die Gäste. Darunter auch 
Bürgermeister Wolfgang Greil, der alle Jungmusiker zum 
Dank für die gelungene Darbietung zu einem Eis beim 
Weinfrühling einlud.

Caziminis live in concert

Ebenfalls am 13. Mai gastierte die Kinderbühne Naarn 
mit ihrem neuen Theaterstück im Kino Katsdorf.

Seit Generationen bringen die Streiche von Michel aus Lön-
neberga Groß und Klein zum Lachen. So auch in Katsdorf: 
Mehr als 70 Kinder und Erwachsene folgten der Einladung 
des jungen Theaterensembles der MS Naarn und amüsierten 
sich köstlich über die gelungene Inszenierung des berühmten 
Kinderbuchklassikers.

Kindertheater  
„Immer dieser Michel“

Nach dreijähriger "Zwangspause“ durch Corona 
fand heuer endlich wieder ein Weinfrühling statt. 

An die 1.000 Besucher trafen sich am Dorfplatz, plauderten 
gemütlich miteinander und genossen hervorragende Weine 
und kulinarische Leckerbissen. Die "Katsdorf Bradler“ um-
rahmten den Weinfrühling musikalisch und sorgten für beste 
Stimmung an diesem lauen Frühlingsabend.  Das Resümee 
der zahlreichen Gäste fiel dementsprechend positiv aus: 
"Endlich wieder ein Weinfrühling wie früher!“

Ein (Wein-)Frühling  
wie „damals”

Auch heuer fand wieder die "Champions Trophy“ 
auf der Union-Sportanlage statt. 

Die Katsdorf Juniors erreichten den erfolgreichen 5. Platz 
und werden Ende Juni beim Finalturnier in Wien gegen in-
ternational bekannte Mannschaften antreten. Wir wünschen 
den jungen Talenten dafür viel Erfolg. 

Champions Trophy  
der Katsdorf  Juniors

Nach dem Ehrenanstoß lud Bürgermeister Wolfgang Greil alle  
Nachwuchs-Kicker zu einem Eis beim Weinfrühling ein.

Ein Kabarettist und ein Ernäh-
rungsberater machen gemeinsam 
ein Kabarettprogramm. So weit, 
so harmlos. Wenn es sich aber 
beim Ersten um Günther Lainer 
handelt, den Mensch gewordenen 
Protest gegen den Diätwahnsinn, 
und beim Anderen um Christian 
Putscher, den Lifestyle-Coach mit 
der Figur eines Zehnkämpfers, 
wird die Sache schon spannend.

Warum tun sich die beiden das an? 
Ist der eine zu dick und der andere 

zu hart zu sich? Will der eine zeigen, 
dass er auch vor der schwersten He-
rausforderung nicht zurückschreckt? 
Will der andere beweisen, dass sich 
auch die klügste Wissenschaft in sei-
nem Fall die Zähne ausbeißt? Wie 
lebt man besser? Mit Sixpack oder 
Sechsertragerl?

Kabarett vom Feinsten
Die Antwort darauf geben Lainer 
& Putscher mit ihrem Programm  
"WurstSalat“ am 26. August beim 
Open-Air-Kabarett am Gemeindeplatz.  

Freuen Sie sich auf eine höchst 
schmackhafte Mischung aus Spaß und 
Information rund um die kulinarischen 
Seiten des Lebens!

Open-Air-Kabarett  
mit Lainer & Putscher
Freitag, 26. August 2022, 20.30 Uhr, Gemeindeplatz (bei Schlechtwetter "Im Hof”)

26. 8.
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Aktuell Ankündigung

GENUSSVIELFALT!

www.hof-kuchl.at
www.speis-kammer.at
Tel.: 07235/22211
Mobil: 0664/9224811

• RESTAURANT
• HOFLADEN

• EVENT-SAAL

DI-SO GEÖFFNET
MONTAG RUHETAG

Gemeindezentrum
KATSDORF • Im Hof 1
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Johannes Naderer wurde bei der Generalversamm-
lung der Union Katsdorf am 25. Juni mit 100 % zum 
neuen Obmann gewählt. Unterstützt wird er von 
Stellvertreter Ludwig Weissengruber und einem 
starken Team. 

Insbesondere bei den Sektionen kam es nach vielen Jah-
ren zu einem Generationswechsel: im Fußball wird Franz 
Kaar von Patrick Prohaska und im Tennis Ludwig Weis-
sengruber von Astrid Schützenhofer abgelöst. Johannes 
Spenlingwimmer (Stockschießen), Irmgard Lehner (fit-
4fun) und Johannes Auböck (Tischtennis) bleiben weiter-
hin Sektionsleiter. Das Erfolgsprojekt "Katsdorf Juniors“ 
wird von den bewährten Jugendleitern Kurt Kerschbaum-
mair und Stefan Schützenhofer vorangetrieben.

Danke allen ehrenamtlichen Funktionären für ihre Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen.

Union Katsdorf unter neuer Führung

Bürgermeister Wolfgang Greil gratulierte dem neuen Union-Obmann 
Hannes Naderer zum einstimmigen Wahlergebnis.

Brigadier Johannes Kainzbauer wurde kürzlich von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen des Landes OÖ ausgezeichnet.

Der Katsdorfer setzt sich als Landesgeschäftsführer des Österrei-
chischen Schwarzen Kreuzes seit vielen Jahren für die Pflege und 
Erhaltung von 90 Soldatenfriedhöfen ein. Außerdem vertritt er 
als Präsident des Österreichischen Milizverbandes die Interessen 
von 35.000 Soldaten. Darüberhinaus leistete er beim Hochwas-
ser 2013 mit seinem Jägerbataillon großartige Arbeit. Auch wir 
bedanken uns für dieses Engagement und gratulieren herzlich!

Hohe Auszeichnung

Worte, 
die bewegen?

Inhalte, 
die begeistern?

Botschaften, 
die überzeugen?

Marketing | Text | Content
0676 3752364
office@texte-mit-mehrwert.at
www.texte-mit-mehrwert.at

Du suchst ...

Kommunikation wirkt.
Reden wir darüber.

Weitere Meilensteine für den Lebensraum Katsdorf

Einstimmiger  
Gemeinderats- 

beschluss

IKRE – was ist das?
Ein wichtiger Beschluss wurde bei 
der letzten Gemeinderats-Sitzung 
am 14. Juni gefasst. 

Der Katsdorfer Gemeinderat sprach 
sich einstimmig für die Umsetzung des 
sogenannten "IKRE - Interkommunalen 
Raumentwicklungskonzeptes der Re-
gion Gusental“ aus. Erstmalig haben 
sich die Gemeinden Alberndorf, Alten-
berg, Engerwitzdorf, Gallneukirchen 
und Katdsorf zu einem gemeinsamen 
Leitbild bekannt, bei dem es um die 

künftige Ausrichtung bei der Siedlungs-
entwicklung, dem Klima und der Land-
schaft, um das Mobilitätsthema sowie 
die wirtschaftliche Entwicklung unserer 
Region geht. 

Konkrete Ziele und Maßnahmen wurden 
in einem 2-jährigen Prozess erarbeitet 
und gelangen nun zur Umsetzung. Bei-
spiele sind der geplante Postbus-Shuttle, 
eine gemeinsame interkommunale Be-
triebsansiedlungsfläche, fahrradtaugli-
che Verkehrswege und grundsätzliche 

F r a g e n , 
wie man 
künftig bei 
F l ä c h e n -
widmungen vorgeht. Die Erhaltung un-
serer wunderschönen und artenreichen 
Landschaft sowie des guten Klimas steht 
ebenso im Mittelpunkt wie die Neu-
schaffung von sogenannten Gusental-
Terrassen, also Freizeitflächen für die 
Bevölkerung sowie Gäste. In Katsdorf 
sind wir hier bereits im Bereich des Ge-
meindesportplatzes (Askö) in Planung.

In der Bauausschuss-Sitzung am 17. Mai 
standen die nächsten Schritte zur Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde im Mittel-
punkt.

Am Anfang stellten sich die Unternehmen Schu-
moto und Wead vor, die auf dem Betriebsbau-
gebiet Lungitz im nächsten Jahr ihren neuen 
Firmenstandort errichten werden. Mehr Infor-
mationen über die beiden interessanten Betrie-
be lesen Sie in den folgenden Firmenportraits. 
Es freut mich sehr, schon bald zwei so engagierte und auf-
strebende Unternehmen in Katsdorf begrüßen zu dürfen.

Einen weiteren Schwerpunkt bildeten verschiedene Anträge 
auf Umwidmung oder Änderung des Bebauungsplanes. Die-
se werden wir bei der anstehenden Überarbeitung des Orts-
entwicklungskonzeptes behandeln, damit wir die neu gelten-

den Gesetze der OÖ. Bauordnung einarbeiten 
und berücksichtigen können.

Darüberhinaus möchten wir auf einigen Stra-
ßen in Katsdorf Ort eine 30er-Zone verordnen. 
Besonders auf Siedlungsstraßen ist eine derar-
tige Geschwindigkeitsbeschränkung im Sinne 
der Verkehrssicherheit auf jeden Fall sinnvoll. 
Nach einem Vorgespräch mit dem Verkehrs-
planer des Landes OÖ, wird nun auch eine 
Befragung der Anrainer durchgeführt.

Ich wünsche allen Katsdorfern einen schönen Sommer, allen 
Schülern erholsame Ferien und allen Landwirten optimale 
Wetterbedingungen für die Erntesaison.

Elfriede Lesterl
Vizebürgermeisterin
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Bauausschuss Firmenportrait

Licht aus, Spot an –  
für WEAD Light Engineers

Ob Pool oder Wasserrutsche – mit der Kombination aus modernster Technik und zeitlosem Produkt-Design 
entwickelt WEAD Light Engineers maßgeschneiderte Lichtkonzepte für den Unterwasserbereich.

Mit der Entwicklung und Pro-
duktion innovativer Unterwasser-
Scheinwerfer schwimmt WEAD 
Light Engineers aus St. Georgen 
seit Jahren auf der Erfolgswelle. 
In Zukunft taucht der Spezialist für 
Beleuchtungs- und Automatisie-
rungstechnik hochwertige Pool- 
und Wellnessanlagen von Lungitz 
aus ins richtige Licht.

WEAD Light Engineers steht für eine 
klare Vision: Dem Licht im und unter 
Wasser Form geben. Denn genau 
das ist es, was Firmengründer And-
reas Wagner in seinem früheren Job 
als Service- und Montagetechniker 
im Schwimmbadbau immer gefehlt 
hat. Deshalb fasste er 2009 den Ent-
schluss, das überschaubare Angebot 
an Beleuchtungsequipment grundle-
gend zu verbessern – und wagte mit 

dem ersten Power-LED-Scheinwerfer 
den Sprung in die Selbstständigkeit. 
Mit großem Erfolg. 

Modernste Lichttechnik in 
zeitlosem Design
Mittlerweile entwickelt der findige Elekt-
ronik- und Schlossermeister gemeinsam 
mit sieben Mitarbeitern außergewöhn-
liche Lichtdesign-Lösungen für Kunden 
in ganz Europa. Die Aufträge reichen 
von exklusiven privaten Pools und Edel-
stahl-Becken in Bädern und Wellness-
einrichtungen über Brunnenanlagen in 
öffentlichen Bereichen bzw. Hotels bis 
hin zu spektakulären Licht- und Ton-
effekten für Wasserrutschen. Und die 
Nachfrage steigt kontinuierlich.

Expansionskurs wird in 
Lungitz fortgesetzt
Weil alle wesentlichen Entwicklungs-

schritte von der ersten Idee bis zum fer-
tigen Produkt direkt im Haus erfolgen, 
braucht WEAD daher künftig mehr 
Platz für die bevorstehenden Projekte. 
Durch die Errichtung eines neuen Fir-
mengebäudes auf dem Areal des Be-
triebsbaugebiets Lungitz wird dieser 
nun geschaffen. 

Wertschöpfung und Arbeits-
plätze für die Region
Mit WEAD gewinnt Katsdorf nicht nur 
ein weiteres aufstrebendes Unterneh-
men, sondern auch einen attraktiven 
Arbeitgeber. "Wir freuen uns auf viele 
motivierte Mitarbeiter, die uns in der 
Produktentwicklung und Administra-
tion unterstützen,“ will Andreas Wag-
ner sein Team in den nächsten Jahren 
mit Facharbeitern, Teilzeitkräften sowie 
Lehrlingen für Elektronik und Mechatro-
nik verdoppeln.

Schumoto: 
Mit Vollgas in die Zukunft
Als größter österreichischer Fach-
händler für Motorrad-Ersatzteile 
ist Schumoto seit über 40 Jahren 
auf der Überholspur. Am neuen 
Standort in Lungitz startet der Fa-
milienbetrieb nun in 2. Generation 
erneut durch.

Die Leidenschaft für Motorräder liegt 
den Schumoto-Geschäftsführern Kle-
mens Schuller und Barbara Zeitlhofer 
regelrecht im Blut. Denn die Familie der 
beiden zählt seit Jahrzehnten zu den 
Top-Adressen der Biker-Szene. 

Unternehmen mit Tradition
Den Grundstein legte Opa Hans bereits 
1958 mit der Gründung von "Zweirad 
Schuller“. 20 Jahre später nahm Vater 
Dieter die überhöhten Preise am Ersatz-
teilmarkt zum Anlass, um mit Schumoto 
seinen eigenen Weg zu gehen. Und 

den setzen die Geschwister gemein-
sam mit 25 Mitarbeitern in Zukunft fort. 

Hochwertige Ersatzteile 
zum fairen Preis
Schumoto bietet alles für’s Motorrad, 
außer das Motorrad selbst. Das Sorti-
ment reicht von Reifen über Batterien 
bis hin zur kleinsten Düse. Insgesamt 
mehr als 25.000 Artikel können Händ-
ler und Endkonsumenten über ein spe-
zielles Online-Kunden-Portal bestellen. 
Eine beeindruckende Anzahl, die das 
Lager in Linz-Urfahr immer mehr an sei-
ne Grenzen stößen ließ.

Mehr Raum für neue Mög-
lichkeiten 
Also begab sich Klemens Schuller 
auf die Suche nach einem geeigne-
ten Grundstück. Dass er schließlich 
in Lungitz fündig wurde, ist einem 

Zufall zu verdanken. "Den Tipp ha-
ben mir Bekannte aus Katsdorf bei 
einem Grillabend gegeben“, erzählt 
der Unternehmer, den vor allem auch 
die Nähe zum derzeitigen Standort und 
die gute Verkehrsanbindung überzeugt 
haben. Aus gutem Grund: "Unser 
Stammpersonal soll auf jeden Fall mit-
gehen können,“ so Barbara Zeitlhofer.

Nächste Ausfahrt: Lungitz
Inzwischen ist die Planung des neuen 
Standortes abgeschlossen. Passend 
zum Landschaftsbild wird eine Lager-
halle mit Büroräumlichkeiten errichtet, 
von wo aus die Kundenbestellungen 
kommissioniert und versandt werden. 
Außerdem wird ein Shop integriert, 
in dem Motorradfans ihre Ersatzteile 
direkt kaufen können. Der Forststreifen 
am Firmenareal bleibt aber erhalten – 
zum Wohle von Anrainern und Umwelt. 

Geballte Familien-Power: Schumoto-Gründer Dieter Schuller (l.)  
mit seinen Nachfolgern Barbara Zeitlhofer und Klemens Schuller
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Info-Stammtisch

Besonders interessant war der 
Vortrag zum Thema "Besser hö-
ren“ beim Stammtisch in der Hof-
kuchl. 

Stefan Oberfichtner (Fa. Orso) erklär-
te anhand einer PowerPoint-Präsenta-
tion verständlich die anatomischen 
Zusammenhänge unseres Gehörs und 
die Bedeutung des Hörens für unsere 
Lebensqualität. Er wies auch auf die 
Notwendigkeit hin, schon frühzeitig 
entsprechende Hilfe in Form eines gut 
eingestellten Hörgerätes in Anspruch 
zu nehmen. Schlecht Hören trennt 
nämlich von den Menschen, da man 
nicht mehr gut oder gar nicht an den 
Gesprächen in der Gemeinschaft teil-
nehmen kann.

 
Bibliotheks-Besuch

Auf großes Interesse stieß die 
Vorstellung der neuen "Gemein-
de- und Pfarrbibliothek“ durch 
das Büchereiteam Erni Kaltenber-
ger, Hannelore und Rupert Raab, 
Renate Steinbauer und Liane Wat-
zinger am 18. Mai. 

Bei Kuchen und Kaffee gab es zu Be-
ginn eine Erzählrunde, wo jeder zu 
verschiedenen alten Gegenständen 
seine Erinnerungen aus der Jugend ein-
bringen konnte. Danach wurden die Bi-
bliothek besichtigt und natürlich Bücher 
ausgeliehen. Lesen ist auch im Alter 
sehr wichtig und das Schöne daran ist, 
dass im Ruhestand endlich die nötige 
Zeit dafür vorhanden ist.

Stockschießen

Jeden zweiten Montag trifft sich 
eine Gruppe aktiver, sportbegeis-
terter Senioren unter der Leitung 
von Manfred Rammer in der Uni-
on Stockhalle zum Stockschießen. 

Gemeinschaft, Teamgeist, Bewegung 
und Spaß bescheren den Teilnehmern 
jedes Mal gemütliche Stunden.

Wandern & Radfahren

Die Wander- und Radfahrergrup-
pe mit den Organisatoren Josef 
Fürst und Gerhard Weishar ist 
sehr aktiv.

Es gab bereits einige gut vorbereitete 
Wanderungen und Radausfahrten, bei 

Halbjahres-Zeugnis: 
„Sehr gut“
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denen neue Gegenden unserer Heimat 
erkundet wurden. 

Die Wanderung im Mai in Kefermarkt 
und die Radausfahrt in die Solarcity 
Ende März bei schönem Wetter gefie-
len den sportlichen Senioren und mach-
ten Lust auf weitere Unternehmungen.

Tagesausflüge

Drei sehr schöne, von Hans Wein-
zinger bestens organisierte Tages-
ausflüge mit zahlreichen Teilneh-
mern fanden bereits statt. 

Der Muttertagausflug im Mai unter der 
Leitung von Dr. Gottfried Diwold führte 
nach Schwanenstadt in die Glaserleb-
niswelt, zum Naturschauspiel Traunfall 
und nach Mondsee, wo in der Basilika 
eine Maiandacht gehalten wurde. Die 
Einkehr in einem Kaffeehaus bildete 
den gemütlichen Abschluss. 

Senioren geben Gas

Bei schönem Wetter fand am  
16. Mai endlich die erste Motor-
radausfahrt des Jahres statt.

Die Tour, organisiert von Ing. Wolfram 
Albl, führte von Katsdorf nach Maria 
Neustift, Molln, Sierning und zurück 
nach Katsdorf. Bei dieser Fahrt genos-
sen die vier Teilnehmer die würzige Luft 
des Voralpengebietes auf Grund des 
duftenden Heus und des blühenden 
Waldes. Ein köstlicher Eisbecher in 
Mauthausen rundete diese gemütliche 
Reise ab.

Spielenachmittage

Einmal im Monat wird in der Hof-
kuchl eifrig gespielt. 

Bei Tarock, Rommé, Schnapsen oder 
Mexican Train wird natürlich auch aus-
giebig geplaudert und mit viel Spaß 
das Gedächtnis fit gehalten.

Jahreshauptversammlung

Nach zweijähriger Pause fand im März die Jahres-
hauptversammlung unserer Ortsgruppe im Gasthaus 
Deisingerhof unter zahlreicher Beteiligung statt. 

Als Ehrengäste durften wir Bezirksobmann Konsulent Karl Gru-
feneder und Bürgermeister Wolfgang Greil begrüßen, die 
über Wichtiges und Neues aus dem Bezirk bzw. der Gemein-
de berichteten. Obfrau Pauline Hannl blickte mit einer Bilder-
präsentation (erstellt von Ing. Wolfram Albl) auf die Veranstal-
tungen der letzten zwei Jahre zurück. Obfrau-Stellvertreter Dr. 
Gottfried Diwold stellte das neue Programm für 2022 vor. 

Ehrung langjähriger Mitglieder
Als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung wurde im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung auch eine Ehrenurkun-
de an unsere langjährigen Mitglieder überreicht. 

Nach den Einschränkungen der 
letzten beiden Jahre zeigt sich der 
Seniorenbund Katsdorf aktiv wie 
eh und je. 

Das Programm des Frühjahrsterminka-
lenders konnte zum Glück wieder ohne 
Einschränkungen durchgeführt werden 
und erfreute sich großer Beliebtheit. 
Zahlreiche Teilnehmer trafen sich zu 

verschiedensten gemeinsamen Aktivitä-
ten und verbrachten lustige, informative 
und gesellige Stunden. 

Die (Vor)Freude ist groß
Auch im zweiten Halbjahr bietet das 
Team des Seniorenbundes wieder 
ein vielfältiges Programm an. Genaue 
Informationen zu den Veranstaltun-
gen finden Sie im Schaukasten am 

Kirchenvorplatz oder im Internet unter  
katsdorf.ooe-seniorenbund.at

Wir laden alle Interessierten herzlich zu 
unseren Aktivitäten ein und freuen uns 
auf ein baldiges Wiedersehen.

Eure
Obfrau Pauline Hannl 
und Pressereferentin Pauline Plotz

Wir danken Katharina Stiftinger für 35 Jahre, Maria Lindenberger (im Bild mit 
Bürgermeister Wolfgang Greil, Obfrau Pauline Hannl und Obfrau-Stv. Gott-
fried Diwold) und Christine Steinbauer für 30 Jahre sowie Veronika Schaur-
hofer für 25 Jahre Treue.
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Frühstück mit 
Pilzzucht-Besichtigung 

Im Mai trafen sich die Katsdorfer 
Bäuerinnen bei einem gemeinsamen 
Frühstück im K2 Langenstein zum Aus-
tausch. Im Anschluss gab es eine priva-
te Führung in der Pilzmanufaktur Mos-
berger in St. Georgen.

Maiandacht 

Auch heuer veranstaltete die Bauern-
schaft die alljährliche, traditionelle Mai-

andacht. Dieses Mal bei der idyllischen 
Stadler-Kapelle in Bodendorf. Danke an 
Familie Stadler für die Gastfreundschaft 
und an Sepp Reisinger für die feierliche 
Gestaltung der Andacht.

Besuch in der Schule zum 
Weltmilchtag

Der Weltmilchtag findet jährlich am 
1. Juni statt. Ein Grund mehr für die 
Schüler der Volksschule Katsdorf, eine 
gesunde regionale Jause mit Milchpro-
dukten zuzubereiten. Woher die Milch 
kommt, was man damit alles erzeugen 
kann und wieviel Arbeit und Wissen 
dahintersteckt, das alles konnten die 
Kinder von den Bäuerinnen vor Ort er-
fahren.

Gesunde Getreideküche

Nach zwei Jahren Pause konnten wir 
nun endlich wieder einen gemeinsa-

men Kochkurs veranstalten. Die Semi-
narbäuerin Carola Neulinger zeigte uns 
an diesem Abend, wie vielfältig Ge-
treide eigentlich genutzt bzw. verkocht 
werden kann. Schön war es, wieder 
miteinander kochen zu dürfen!

Willkommen, liebe Linda!

Im Frühling besuchten wir Familie Ram-
mer aus Standorf zur Geburt ihrer 
Tochter. Die kleine Linda erhielt ein 
Apfelbäumchen und personalisiertes 
Stoffsackerl als Willkommensgruß der 
Katsdorfer Bauernschaft.

Was tut sich in der  
Katsdorfer Bauernschaft?

Bauernschaft Initiative

Nächstenliebe  
leben

 Florin, ein Freund von Margarete Achleitner, 
brachte die Hilfsgüter am 15. Mai 2022 direkt in das Kriegsgebiet 

und übergab sie den hilfesuchenden Familien.

Unter diesem Motto stand eine Initiative von  
Margarete Achleitner. 

Das Leid im Kriegsgebiet der Ukraine hatte die Sozialre-
ferentin der Katsdorfer Seniorenbund-Gruppe bewogen, 
Hilfspakete für diese Menschen zu schnüren. Polster, De-
cken, Lein- und Handtücher sowie Hygieneartikel sammelte 
sie vorerst bei Nachbarn und Freunden. Der Seniorenbund 
Katsdorf übernahm die Kosten für Babynahrung, Windeln 
und diverse Toiletteartikel. Viele Seniorenbund-Mitglieder 
trugen auch selbst noch dazu bei, dass insgesamt 201 Hilfs-
pakete zusammengepackt werden konnten.

Inserat Rocky

DANKE
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JVP und ÖAAB Wirtschaftsbund

WB-Obmann Markus Rockenschaub erreichte mit 
seinem Unternehmen AEROVISION Drone Support 
GmbH einen Stockerlplatz bei der Wirtschaftspreis-
Verleihung der OÖNachrichten. 

Es sind wahrlich herausfordernde Zeiten für Unternehmen. 
Kaum scheint die Corona-Pandemie halbwegs überstanden, 
bringt der furchtbare Krieg in der Ukraine die Wirtschaft welt-
weit aus dem Gleichgewicht. Dass Oberösterreichs Betriebe 
trotzdem positiv nach vorne schauen, zeigte sich beim dies-
jährigen Pegasus-Award – dem wichtigsten Wirtschaftspreis 
des Landes – eindrucksvoll.

In die Zukunft investieren
Über 150 Unternehmen reichten ihre Projekte für die vier Ka-
tegorien Leuchttürme, Erfolgsgeschichten, Innovationskaiser 
und Zukunftshoffnungen ein. Darunter auch AEROVISION 
Drone Support mit Geschäftsführer Markus Rockenschaub an 
der Spitze. Nominiert in der Kategorie "Zukunftshoffnungen“, 
wählte die prominent besetzte Fachjury den Katsdorfer Jung-

unternehmer in das finale Live-Voting bei der Abendgala, wo 
er hinter seinen Mitstreitern hochBROTzentig und cortEXplore 
auf dem dritten Platz landete. Wir gratulieren unserem WB-
Obmann herzlich zu dieser verdienten Auszeichnung!

Über AEROVISION
AEROVISION arbeitet mit speziellen Industriedrohnen und 
inspiziert das Innenleben von Industrie-Infrastruktur, wie Kami-
ne, Tans, Behälter, Brennerkammern, Kanäle usw. Das Unter-
nehmen wurde Ende 2019 gegründet und zählt bereits jetzt 
viele große österreichische und internationale Industriebetrie-
be zu seinen Kunden.  

Katsdorfer "Überflieger“ unter den Preisträgern

Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner (ganz links) gratulierte Markus Rocken-

schaub (2. v. l.) und den allen anderen Pegasus-Gewinnern und lobte zurecht 

die Innovationsfreudigkeit der oberösterreichischen „Zukunftshoffnungen“.

Nach 2 Jahren Pandemie durfte die JVP wieder ei-
nen Schmankerl-Stand beim Weinfrühling besetzen.

Die Semmeln mit dem Leberkäs von Direktvermarkter "Neu-
bauer“ stießen bei den Gästen auf großen Anklang. 

Beer-Pong-Turnier
Voller Freude dürfen wir außerdem unser 
Beer-Pong Turnier im August ankündigen. 
Nähere Informationen folgen auf unseren 
Social-Media-Kanälen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche bekannte,  vor allem aber auch 
auf viele neue Gesichter.

G’riss um Leberkäs’ Pegasus-Award 2022 

Das Leben ist Veränderung
Gleich drei Veränderungen  
stehen diesen Sommer bei den 
Katsdorfer Gewerbebetrieben an: 

City Print
Der bisherige Copyshop City Print Hanl 
schließt mit Ende Juni seine Pforten. Er-
freulich ist, dass es einen fließenden 
Übergang auf die Firma servicetea-
m4you GmbH gibt, die die Druckerei 
1:1 weiterführen wird. Danke an Eveli-
ne Hanl für die bisherige Tätigkeit.

Bäckerei Neuhauser
Ebenfalls einen lückenlosen Übergang 
wird es bei unserer Bäckerei Neuhau-
ser geben. Aufgrund der Pensionie-
rung von Willi Neuhauser wird die Bä-
ckerei künftig von der Winkler Bäckerei 
& Café weitergeführt, die mehr als 20 
Filialen in Linz, Steyr und dem Mühl-
viertel betreibt. Danke, Willi und Mar-
tha Neuhauser, für eure langjährige 
Treue und Nahversorgung mit besten 
Backwaren und Mehlspeisen.

Raiffeisenbank
Last but not least wird durch einen Um-
bau der Raiffeisenbank Katsdorf eine 
attraktive Geschäfts- bzw. Bürofläche in 
Größe von 110 m² geschaffen. 

Mietinteressierte 
können sich direkt 

bei der Raika 
Katsdorf melden.
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Für strahlende Kinderaugen sorgte auch heuer die 
Sandkistenaktion des ÖAAB Katsdorf. 

Gemeinsam mit unserer Jungen ÖVP wurden rund 8 Tonnen 
Sand an 40 Familien geliefert. Für die Eltern hatte ÖAAB-Ob-
frau Renate Kubin praktische Tipps im Familienratgeber im 
Gepäck. Danke an Bürgermeister Wolfgang Greil, der an der 
Scheibtruhe tatkräftig unterstützte.

ÖAAB und JVP brachten 
8 Tonnen Sand




